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Vorbeugende Instand ha ltu ng 

Industrie 4.0 zum Anfassen: 
Gesundheitscheck für Armaturen 
Schleichende Veränderungen beim Schließprozess einer Armatur vorauszusagen, war 

bisher nicht möglich. Die Folge waren häufig aufwändige Maßnahmen, um die Lebens

dauer zu verlängern. Dank intelligenter Messtechnik lässt sich nun ein eventueller Dich

tungsverschleiß frühzeitig ermitteln. 

Andreas Kühn 

Absperren und Regeln von Feststoff
Strömen stellt Verfahrenstechniker 
und Anlagenbetreiber gleichermaßen 

immer wieder vor nicht zu unterschätzende 
Herausforderungen. Verschiedene Störgrö
ßen, die sich einerseits aus der Rheologie des 
Produkts selbst ergeben aber eben auch 
durch die Kinematik innerhalb der Anlage 
beeinflusst werden, sind oft sehr schwer zu 
ermitteln und können meist nur durch sehr 
viel Erfahrung gemeistert werden. Obwohl 
Feststoffe - Pulver oder Granulate - meist 
sehr gut beschrieben werden können, etwa 
durch Bestimmung der Scherkräfte, Ermitt
lung des Schüttkegels oder Untersuchung des 
Lufthaltevermögens, bedarf es immer feine
rer Bewertungskriterien, um den Mate
rialfluss sauber handhaben 
können. Häufige Produkt
wechsel erschweren 
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noch einmal die Anpassung der Anlagenper
formance. 

Zur Unterstützung spezifischer Lösungen, 
also um ein Produkt gleichmäßig austragen 
oder mit hoher Wiederholgenauigkeit dosie
ren zu können, haben Anlagenbauer und 
Hersteller von Komponenten verschiedene 
Geräte und Hilfsmittel entwickelt, die - je 
nach Aufgabenstellung - gute Ergebnisse 
erzielen. Hierbei haben sich die folgenden 
Komponeten bewährt: 
• Vibrations-Dosierklappen in weichdichten

der oder PTFE-Auskleidung halten den
Produktstrom in 

Gang und 
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Die Ebro-App iden-
tifiziert die Baugruppe 

per Bluetooth oder QR-Code. 
Spezifikation und Auswertun

gen können im Klartext ausge-
lesen und direkt in die Cloud 

des Anwenders übertra
gen werden. 
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lösen Brücken auf. Dosiertoleranzen von
wenigen Gramm sind somit mit diesen 
Klappen möglich. Flügelschleusen ver
gleichmäßigen den Produktfluss bei schie
ßenden Materialien und tragen Pulver und 
Granulate im Schwerkraft-Produktfluss 
berechenbar aus. 

• lnflas-Absperrklappen reduzieren den Ver
schleiß bei abrasiven Medien erheblich und 
arbeiten äußerst produktschonend.
Oft vernachlässigt wird jedoch die Proble

matik der Veränderung von Feststoffbewe
gungen im System aufgrund von Verschleiß
erscheinungen in der Anlage selbst. Ändert 
sich beispielsweise die Oberflächenbeschaf
fenheit im Auslaufkegel eines Vorlagebehäl
ters aufgrund der Abrasivität des Produktes, 
verändert sich zwangsläufig das Fließergeb
nis. Verschleißt eine Dichtung, kommt es zu 
Undichtigkeiten, die die Leistung der Anlage 
beeinträchtigt. In Absperr- und Regelarmatu
ren, Zellradschleusen, Förderschnecken oder 
Vibrationsrinnen lauert somit ein hohes Po
tenzial an Störgrößen, dil:! in der Summe dem 
Anlagenbetreiber erhebliches Kopfzerbrechen 
bereiten können. Traditionell wird natürlich 
versucht, dem durch geeignete Maßnahmen, 
die in der Regel auf langjährigen Erfahrungen 
der Anlagenbauer und -betreiber beruhen, zu 
begegnen. Zum Teil werden erhebliche Sicher
heitsfaktoren angesetzt, um akzeptable Le
benszyklen erreichen zu können. Dies erhöht 
den Material- und Wartungsaufwand und 
treibt die Gesamtkosten über die Anlagenle
benszeit (TCO) nach oben. Hier gewinnt nun 
eine veränderte Denkweise Raum, die, zumin
dest in der Theorie, seit langem existent ist: 
Die vorbeugende Instandhaltung auch von
vermeintlich einfachen Komponenten. Hier
bei ist die potenzielle Stillstandzeit im Störfall 
wesentlich. 

Richtige Aussagen über den 
Zustand einer Armatur 
Selbstüberwachung von kritischen Bauteilen, 
ohne die Ressourcen einer übergeordneten 
Steuerungstechnik bemühen zu müssen, ist 
in der Industrie an sich nicht neu. Geeignete 
intelligente Sensortechnik steht reichlich zur 
Verfügung. Die aus den Messwerten abzulei
tenden Maßnahmen in Hinblick auf die In
standhaltung allerdings gründen sich wiede
rum meist in der Erfahrung des Bedienperso
nals und sind selten wirklich wirtschaftlich 
objektivierbar. 

Expertensysteme und geeignete wohlge
füllte Datenbanken stehen ebenfalls selten 
zur Verfügung. Bei entsprechender Personal
fluktuation geht Fachwissen schnell und un
wiederbringlich verloren. 
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..SClibttg .. -Tipp, 
Für sensible Materialien 
Das Dichtsystem lnflas wurde für den Ein
satz bei stark schleißenden oder sehr emp
findlichen Medien entwickelt. Verfügbar ist 
das System bei allen weichdichtenden Ab
sperrklappen mit auswechselbarer Man
schette. 

• Nennweiten: ON 80 - 400
• Baulänge: EN 558 Reihe 20, ISO 5752

Reihe 20, API 609 Tabelle 1
• Dichtheitsprüfung: EN 12266 

(Leckrate A), ISO 5208, Kategorie 3
• Temperaturbereich: -40°C bis +200°C

(abhängig von Druck, Medium und
Werkstoff)

• Max. Betriebsdruck: max. 16 bar

Im Rahmen der Überlegungen zu Industrie 
4.0 erhalten diese Aufgaben enormen Auf
trieb. Geht es einerseits um die Identifikation 
von z.B. Armaturen (samt ihrer genauen Spe
zifikation) z.B. über QR-Codes, gewinnt die 
Selbstanalyse von Komponenten wie Absperr
und Regelarmaturen enorm an Gewicht. Die 
bisher verfügbare Datenwolke, eine schier 
unübersehbaren Fülle von simplen Einzelda
ten, weicht einer permanenten, qualifizierten 
Analyse des Eigenzustands der Baugruppe. 
Dabei bleibt es nicht allein dem Experten 
überlassen, die Datenflut auszuwerten und 
geeignete Maßnahmen festzulegen. Auf
grund der Herstellererfahrung legt dieser 
entsprechende Grenzwerte und zulässige Ab
weichungen zu Soll-Kennlinien fest und stellt 
Zusammenhänge verschiedener Faktoren in 
Relation zueinander und in den Kontext der 
Einbauumgebung. Betreiber erhalten so kla
re und unmissverständliche Aussagen über 
den Zustand der Armatur. 

Sichere Erfassung von Endlagen 
und anderen Messwerten 
Ebro hat hierzu bereits vor zehn Jahren Merk
male des Dichtungsverschleißes in weichdich-
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